
Corona-Ticker
Drei Genesene und elf Neuinfizierte
meldet das Gesundheitsamt am Donners-
tagmorgen für den Schwarzwald-Baar-
Kreis.
70 Infizierte: Somit liegt die Zahl der
aktuell an Covid-19 Infizierten im Schwarz-
wald-Baar-Kreis bei 70 Personen. Das sind
acht mehr als am Vortag. Von den aktuell
70 an Covid-19 Infizierten sind 26 Fälle mit
einer Mutation nachgewiesen (alle Fälle
sind Delta-Varianten). Mit Stand zum Mitt-
woch, 11. August, wurden 2714 Mutations-
nachweise gemeldet.
Corona-Station leert sich: Im Schwarz-
wald-Baar-Klinikum befinden sich am
Donnerstag, 12. August, nur noch vier am
Coronavirus erkrankte Personen.

Das lesen Sie zusätzlich online

Corona-Nachrichten aus dem
Schwarzwald-Baar-Kreis, tags-
über mehrfach aktualisiert:
www.sk.de/10475830
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** Gemeint sind die bestätigten
Neuinfektionen pro 100 000
Einwohner in den vergangenen sieben Tagen.

7613 210 20,535

Insgesamt bestätigte Fälle

Todesfälle seit
Pandemiebeginn

Inzidenzwert**

Infizierte innerhalb der
letzten sieben Tage

Corona: So ist die Lage in der Region

QUELLE:
LANDESGESUNDHEITSAMT,
(STAND 12.08., 18:40 UHR),

EINZELNE ABWEICHUNGEN ZU
ZAHLEN DES RKI SIND MÖGLICH.

SÜDKURIER-GRAFIK

Fahrradtour
mit Thorsten Frei
Villingen-Schwenningen (sk)DerCDU-
StadtverbandVillingen-Schwenningen
lädt gemeinsam mit dem Bundestags-
abgeordneten Thorsten Frei am Sonn-
tag, 15. August, zu einer Radtour „Rund
um Villingen“ ein. Treffpunkt ist um
13.45 Uhr an der CDU-Kreisgeschäfts-
stelle in der Justinus-Kerner-Straße 5 in
Villingen. Die Tour beginnt pünktlich
um 14 Uhr. Folgende Strecke ist vorge-
sehen: Villingen, Sommerhock des SV
Marbach gegen 14.20 Uhr, Abfahrt 15
Uhr, Rietheim Rathaus, Ankunft gegen
15.10Uhr, Abfahrt 15.30Uhr,Herzogen-
weiler (XXL Ritter) gegen 16.10 Uhr,
Abfahrt 17.15 Uhr, Villingen Ankunft
gegen 17.45 Uhr. Es besteht die Mög-
lichkeit, mit dem Abgeordneten wäh-
rendderRadtour oder andeneinzelnen
Haltepunkten ins Gespräch zu kom-
men. Die Strecke hat 25 Kilometer und
führt überwiegend auf Radwegen, teils
auchWaldwegen sowie kurzeAbschnit-
te auch über eine Landstraße. Eine An-
meldung ist nicht nötig. Außerdem ist
es möglich, nur Teilstreckenmitzufah-
ren. Gerne können Bürger auch direkt
zu den Haltepunkten in den Ortschaf-
ten kommen, um mit Thorsten Frei zu
sprechen. Corona-Hinweise: Für diese
Veranstaltung bittet die CDU, sich an
die drei G-Regel zu halten (geimpft, ge-
nesen, getestet). Ebenso ist eine Regis-
trierung nötig. Beim persönlichen Ge-
spräch in denOrtschaften wird umdas
Tragen einesMund-Nasen-Schutzes ge-
beten.

Blutspendetermin
im Klinikum
Villingen-Schwenningen (sk) Das DRK
und das Schwarzwald-Baar-Klinikum
setzen sich gemeinsam für Blutkon-
serven ein: Die beiden Einrichtungen
laden die Bevölkerung der Region zu
einemBlutspende-Termin ins Schwarz-
wald-Baar-Klinikum in Villingen-
Schwenningen am Mittwoch, 18. Au-
gust, von 13 bis 19 Uhr ein. Die Aktion
soll dabei helfen, die Bestände der
Blutkonserven beim DRK-Blutspende-
dienst aufzustocken. „Ohne Blutspen-
den geht es nicht – sie sind extremwich-
tig für unserePatientenversorgungund
bei lebensrettenden Maßnahmen“, er-
klärt Robert Roesch, Kaufmännischer
Direktor des Schwarzwald-Baar-Kli-
nikums. „Wir bitten die Menschen im
Schwarzwald-Baar-Kreis deshalb, die-
se Aktion zu unterstützen.“ Um in den
genutzten Räumlichkeiten den erfor-
derlichen Abstand gewährleisten zu
können und Wartezeiten zu vermei-
den, findet die Blutspende ausschließ-
lich mit vorheriger Onlineterminreser-
vierung statt. (Webseite: https://www.
blutspende.de/blutspendetermine/).
Bei Fragen rund um die Blutspende
oder bei Problemen mit der Terminre-
servierung stehen IhnendieMitarbeiter
der kostenfreien Service-Hotline unter
0800/1194911 zur Verfügung.

Kellerbrand löst
Großalarm aus
Deißlingen (sk) Noch unklar ist die
Ursache für einen Kellerbrand in der
Bahnhofstraße am Mittwoch gegen
18.30Uhr. Polizei undFeuerwehr konn-
tendennochmittlerweile dieBrandaus-
bruchstelle lokalisieren. Hierbei han-
delt es sich um ein Kellerabteil für eine
Wohnung, die indemGebäudekomplex
noch gar nicht bezogen ist, aber trotz-
demschon vollgestelltwar.Dieweiteren
Ermittlungen dauern daher noch an.
Zu dem Brand, der zunächst als „Voll-
brand“ gemeldet worden war, rückten
neben der Polizei und Rettungsdienst
die Feuerwehren Deißlingen und Rott-
weil mit 45 Einsatzkräften und zehn
Fahrzeugen, darunter auch einerDreh-
leiter, aus. Die Bewohner des betreffen-
denGebäudeteilswaren zuvor rechtzei-
tig evakuiertworden.DenSachschaden
schätzt die Polizei auf 5000 Euro.

Schwarzwald-Baar – 23 Grad Außen-
temperatur am Mittwochabend. Grill-
wetter.UndderBundestagsabgeordnete
Thorsten Frei bittet zum Wahlkampf-
abend im Bürgerzentrum von Mönch-
weiler. In den Stuhlreihen bleibt viel
Luft. 25 Personen kommen, dazu der
Gast des Abends: Marion Gentges. Die
baden-württembergische Justizminis-
terin aus dem Kinzigtal ist 100 Tage im
Amt. Und Thorsten Frei kann schon
wieder einen Polit-Promi aufbieten.
Der Bundestagsabgeordnete ist vor

wenigen Tagen 48 Jahre alt geworden.
Und sein Wahlkampfprogramm lässt
aufhorchen. Die erste Reihe der Partei-
prominenz gibt sich bei ihm im Revier
die Klinke in die Hand.

Derzeit auf allen Kanälen präsent
Mit 56,7 Prozent der Erststimmenzog er
2012 indenBundestag ein. 2017holte er
mit das zweitbeste Stimmenergebnis in
Baden-Württemberg. Und 2021 wirbelt
er los, als müsse ermit letzter Kraft sei-
nen Wahlkreis verteidigen. Am 11. De-
zember 2018 wählte ihn die CDU-Bun-
destagsfraktion zum stellvertretenden
Vorsitzenden. Thorsten Frei ist seitMo-
naten auf allen Kanälen präsent. Im
Fernsehen, im Rundfunk und am Red-
nerpult des Parlaments.
Daheim im Wahlkreis kann er auf-

fahren, was Rang und Namen hat. Vor
zwei Wochen gastierte der CDU-Promi
Wolfgang Bosbach in der Neuen Ton-
halle. Nun die Landesjustizministerin
in Mönchweiler. Als Nächstes kommt
Bundeswirtschaftsminister Peter Alt-
maier nach St. Georgen undBundesge-
sundheitsminister Jens Spahn schaut
noch imAugust imSchwarzwald-Baar-
Kreis vorbei.
Ganz amEnde ist beimKreisparteitag

Anfang September inBräunlingenBun-
destagspräsident Wolfgang Schäuble
mit dabei.

In vielen Wahlkreisen aktiv
Thorsten Frei macht es sich zwischen-
durch nicht auf den Balearen bequem.
ZumSÜDKURIER sagte er im Juli, er sei
fast immer aufWahlkampf-Reise, er be-
suchte etwa „ein gutes Dutzend“ ande-
rer Gebiete vonKollegen, umdort Posi-
tion zu beziehen.Undumsichnördlich
im Land noch besser bekannt zu ma-
chen, heißt eine der unausgesproche-
nen Antworten dazu.
Thorsten Frei tritt heute als Rechts-

politiker auf, nachdem er in seinen ers-
ten Bundestagsjahren in die Außen-
politik geschickt wurde. Frei startete in
seine rechtspolitisch geprägten Jahre ab

2018 auffällig kantig. Manche nannten
ihn deshalb einen schwarzen Sheriff,
wenn er über Ausweisung von straffäl-
ligen Ausländern sprach. Die Strategie
ist bis heute erkennbar: Das Spektrum
nach rechts abdichten.
Heute tritt Thorsten Frei allerdings

geschmeidiger auf. Er spricht viel von
„den Menschen“, verteilt Lob, zum
Beispiel auch an seine Besucherin in
Mönchweiler, die „viel Erfahrung indas
Amt“mitbringe. Frei und Gentges ken-
nen sich seit Jahrzehnten. Beide waren
vor 30 JahrenKreisvorsitzende der Jun-
gen Union in ihrem Sprengel.
Gentges und Frei berichten den An-

wesenden, überwiegendMitglieder und
Funktionäre aus der CDU-Region, wie
gut es doch Baden-Württemberg ver-
gleichsweise habe. Zum Beispiel bei
derVersorgungdes Landesmit Richtern
und Staatsanwälten. Oder bei der Digi-
talisierung der Gerichte im Land. Frei
macht klar: Die CDUmüsse die Verein-
barkeit vonÖkonomieundÖkologie vo-
rantreiben.
Thorsten Frei äußert sich auch zur

Abschiebung von Straftätern: Nach Af-
ghanistan könnten wir das wieder ma-
chen, wenn sich dort die Lage bessere.
AndiesemMittwochhatte Innenminis-

ter Horst Seehofer allerdings just einen
Abschiebestopp nach Afghanistan ver-
fügt. Im Saal wird gelacht über Freis
Hoffnungen auf eine bessere Lage in
Afghanistan. Keiner der Versammelten
scheint das zu glauben.MarionGentges
sagt, dasRechtmüsse „vondenBürgern
verstanden werden“, es gelte, es auch
bei Straftaten „rasch durchzusetzen“.

Von Hochwasser bis Abschiebungen
In der Diskussion kommen auch Fra-
gen, zum Beispiel, wie es mit dem
Hochwasser- und Katastrophenschutz
bestellt sei. „Wir waren da nicht vorbe-
reitet, das mussman einfach so sagen“,
formuliert Marion Gentges und schaut
nach oben, so als richte sie den Blick
nördlich in andere Bundesländer.
Thorsten Frei assistiert: „Viele Bür-

ger kennen dieWarn-App nicht. Nur 16
Prozent haben schon einmal etwas von
Nina gehört“, sagt er zumSmartphone-
Programm, das sich jeder kostenlos auf
sein Handy laden kann.
Gentges und Frei sprechen auch

über eine Bundestagssitzung diesen
Sommer, bei der eine Verbesserung be-
schlossen werden solle. Warn-SMS sol-
lendannauf alleHandys geschicktwer-
den können, die in einem geografisch

eingegrenzten Funkgebiet liegen. An-
dere Staaten praktizieren das längst. In
USA und Australien gibt es Hai-Alarm
am Strand via SMS.
Bis zum 26. September wird die poli-

tische Positionierung der Bürger in
Deutschland wohl in Bewegung blei-
ben. In Mönchweiler ist keine Rede
davon, dass die CDU aktuell politisch
Alarm hat. Die Christdemokraten sind
in zwei an diesem Tag bekannt gewor-
denenUmfragen abgesunken, die Grü-
nen sind nahe aufgerückt, die SPD
kommtebenfalls näher. KeinWort dazu
inMönchweiler.
Bei der CDU im Schwarzwald-Baar-

Kreis schaut man lieber auf sich und
das Ländle. Schließlich gibt es ja Span-
nendes zu bereden.Wird Thorsten Frei
Minister? Oder Staatssekretär? „Eher
Innenminister als Justiz“, sagt CDU-
Kreisgeschäftsführerin Tanja Hall an
diesem Abend und fügt hinzu: „Ich
würde es ihm vonHerzen gönnen.“
Ob das gelingen kann, hängt vor al-

lem von der Zusammensetzung der
neuen Bundesregierung ab. Wie viele
Koalitionäre wird es geben – zwei oder
drei, die sich solche Posten dann tei-
len? In der CDUwerden herausragende
Bundesämter auchnachRegionen-Pro-
porz vergeben.
Aus Südbaden gilt auch der Kons-

tanzer Andreas Jung als Anwärter auf
höchste Weihen. Geht es am Ende bei
der Vergabe der Bundes-Posten auch
darauf, wer das bessere Wahlkreis-Er-
gebnis hat?
Für Marion Gentges gibt es da nicht

viel zudebattieren. Frei sei „einheraus-
ragender Rechtspolitiker in Deutsch-
land“. Sie sagt vor der Versammlung in
Mönchweiler, als sie die Vorzüge von
Thorsten Frei einmal mehr heraus-
streicht. „Am26. September geht es da-
rum, wem wir die neue Regierung an-
vertrauen wollen. Ich finde, so Leuten
wie dem Thorsten Frei zum Beispiel.“
Im Saal klatscht keiner. Einschätzun-
gen wie diese gelten offensichtlich als
normal.

Der lange Anlauf auf ein Ministeramt

VON NORBERT TR I PP L

➤ Polit-Prominenz im Wahl-
kreis von Thorsten Frei

➤ Wovon eine Berufung ins
Kabinett abhängen wird

Thorsten Frei als Wahlkämpfer am 11. August in Mönchweiler. BILDER: NORBERT TRIPPL

Zur Person
Thorsten Frei stammt vom Hochrhein.
Dort sammelte er für die CDU politi-
sche Erfahrungen im Gemeinderat. Der
Bad Säckinger war bis zu seiner ers-
ten Wahl in den Bundestag von 2004
bis Ende 2013 Oberbürgermeister in
Donaueschingen. Frei ist auch stellver-
tretender Landesvorsitzender der CDU
Baden-Württemberg. Von der politi-
schen Landesbühne schwenkt er aber
immer mehr ab. Allerdings gilt eine
Kandidatur Freis für das Amt des Minis-
terpräsidenten als nicht ausgeschlos-
sen. Frei lebt in Donaueschingen. Der
Jurist ist verheiratet und Vater von drei
Kindern. (tri)

Marion Gentges ist
Landesjustizminis-
terin. Sie hält große
Stücke auf Thorsten
Frei und empfiehlt ihn
konkret für ein Regie-
rungsamt.
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